15. Mai 2014

Ortsteil-Begehung Böckingen

Die Freien Wähler trafen sich am späten Nachmittag, um 18 Uhr, in Böckingen am Sonnenbrunnen. Man führte das direkte Gespräch mit den Bürgern. Es wurden aktuelle Probleme dieses Heilbronner Stadtteiles angesprochen. Stadtrat Heiner Dörner erläuterte verschiedene Sachverhalte. Das Entstehen der Neuen Böckinger Mitte am Sonnenbrunnen, mit erfolgtem Spatenstich, ist wohl der aktuellste Schritt in die Zukunft für diesen ältesten und größten Stadtteil von Heilbronn. 
Hier entsteht ein Kommunikationsmittelpunkt für das historisch gewachsene „Altböckingen“ und das „Teilgebiet Neueres Böckinger" nördlich der Bahnlinie/Bundesstraße 293. Die Integration von einem Einkaufszentrums mit dem neu positionierten Bürgeramt und weiteren Infrastruktur-Einrichtungen in das große Bauprojekt wird sich als Scharnier positiv auf den Zusammenschluss der bisherigen zwei Böckinger Teile auswirken. 
Die Verkehrslösung am Sonnenbrunnen wurde zwar auf diese neue Sonnenbrunnen-Gebäude-Struktur angepasst ist aber nach wie vor unbefriedigend. Abhilfe wird erst die geplante Straßenunterführung unter der Stadt- bzw. Bundesbahn-Trasse bringen, also die Aufhebung des bisherigen schienengleichen Überganges mit langen Wartezeiten an den Schranken. Die Freien Wähler werden sich intensiv um eine zeitnahe Verwirklichung bemühen. Allerdings steht dafür immer noch das Lösen einiger Sachfragen mit der BahnAG aus. 
Ein Gedankenaustausch und Erfahrungsgespräche mit der Schulleitung und dem Schul- und Kulturamt der Stadt, über das Arbeiten der ersten Gesamtschule in Heilbronn, der Fritz-Ulrich-Schule, werden demnächst stattfinden. Es wird sich zeigen in wie weit sich diese Schulart auf weitere Heilbronner Schulen ausdehnen lässt. Die Freien Wähler werden diesen Schulversuch, wie schon von Anfang an, wohlwollend aber kritisch begleiten. 
Die Zusammenarbeit zwischen Bürgerschaft, Gemeinderat und Verwaltung wird in Zukunft sicher wesentlich verbessert werden können. Man plant ja die Einführung eines Bezirksbeirates endlich auch für Böckingen. Die Freien Wähler haben dies in der Vergangenheit stets ernsthaft und intensiv angestrebt. Der alte Gemeinderat hatte dies einmütig beschlossen. Die Umsetzung und Realisierung ohne Wenn und Aber muss der neue Gemeinderat in der nächsten Legislaturperiode verwirklichen. 
Ein Bürger sprach noch das Verhältnis BUGA und Böckingen an. Die Freien Wähler sind der Meinung, dass die Einbindung des Stadtteiles Böckingen in die Aktivitäten der BUGA bis zum Start in 2019 nochmals intensiv diskutiert werden müssen. Ein direkter Anschluss des Eisenbahnmuseums über die Schiene an die BUGA und den Hauptbahnhof könn te z. B. ein Besuchermagnet werden, verbunden mit einem begleitenden Grünzug von der BUGA bis hinein nach Böckingen zum Museum.
Der neue Gemeinderat wird außerdem für Böckingen den schon beschlossenen Bezirksbeirat nach der Sommerpause einführen.
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